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Aufstieg perfekt
Tennis: Biebertaler U60-Damen siegen

(m). Großer Jubel beim TV Bie-
bertal. Dafür sorgten die Ten-
nis-Damen der Altersklasse 60.
Sie wurden Sieger in der Grup-
penliga und schafften damit in
der Medenrunde 2022 den Auf-
stieg in die Verbandsliga.
Spannend war es eher weni-
ger, denn die Spielerinnen um
Mannschaftsführerin Inge Keil

blieben in allen sechs Begeg-
nungen ungeschlagen. Zur
Mannschaft gehören Brunhil-
de Techert, Ulrike Volin, Evi-
Maria Reeh, Ingeborg Keil,
Christa Wanderer, Chong-Sun
Kaiser, Brigitte Oehler, Bettina
Neidel, die Vereinsvorsitzende
Jutta Leib-Ehlicker und Angela
Hahn.

So sehen Siegerinnen aus (v. l.): Sun Kaiser, Bettina Neidel, Evi
Reeh, Inge Keil, Christa Wanderer, Ulrike Volin, Brunhilde Te-
chert, Brigitte Oehler und Jutta Leib-Ehlicker – die Biebertaler
U60-Aufstiegsdamen in die Verbandsliga. FOTO: M

Die Ruderer Dirk Heller (l.)
und Kai Frenzel – Sieger im
Masters Männer Doppelzwei-
er in Schierstein. FOTO: PM

Fünf Medaillen für Hassia
Rudern: Starke Leistungen bei der Kurzstreckenregatta in Schierstein

(bf ). Mit insgesamt fünf Siegen
kehrten die Aktiven des Gieße-
ner Ruderclub Hassia von der
Kurzstreckenregatta in Schier-
stein zurück.
An den beiden Regattatagen

galt es, die 500-Meter-Sprint-
distanz im Hafenbecken zu
Schierstein zu bewältigen.
Dass die Strecke gerade im
Startbereich schwierig zu ru-
dern ist, war im Vorfeld be-
kannt. Der Gegenwind und Re-
genschauer am vergangenen
Samstag machten die Bedin-
gungen nicht leichter im welli-
gen Wasser des Hafenbeckens.
Dennoch bewies Lorenz En-

gelhardt Courage und siegte in
seinem Jungen-Einer der
13-Jährigen mit Start-Ziel-Sieg
und wiederholte seinen erfolg-
reichen Einstand in die Regat-
tasaison bei der Pfingstregatta
von Anfang Juni.

Moritz Fiedler, diesjähriger
Teilnehmer am Bundesent-
scheid der Jungen in Bremen,
bewies, bei welligen Verhält-
nissen die nötige saubere Was-
serarbeit zu liefern, und setzte
sich ebenfalls mit Start-Ziel-
Sieg vor seinen Kontrahenten
des Mainzer RV durch.
Am Sonntag folgte dann bei

warmem Spätsommerwetter
und leichtem Schiebewind der
zweite Sprinttag, an dem die
Abteilungsergebnisse des Vor-
tags bei den Setzungen be-
rücksichtigt wurden. Dadurch
entstanden spannende Renn-
verläufe.
Während Dirk Heller/Kai

Frenzel im Masters Männer
Doppelzweier (Mindestdurch-
schnittsalter 50 Jahre) am Vor-
tag gegen den Weilburger RV
knapp auf Platz zwei verwie-
sen wurden, konnte sich das

Duo am Sonntag knapp vor
dem RC Möve Großauheim
durchsetzen und gewann den
Lauf. Auch hier hat der Veran-
stalter einen Modus gefunden,
in dem Altersgruppenunter-
schiede durch Zeitrelegation
kompensiert werden. Konkret
werden die ältesten Alters-
gruppen zuerst auf die Strecke
gelassen und mit entsprechen-
dem Zeitabstand die nächst-
jüngere Mannschaft gestartet.
So entstanden halbwegs faire
Rennbedingungen.
Dirk Heller fuhr in seinem

Masters Männer Einer der glei-
chen Altersklasse ebenfalls ei-
nen Sieg ein und kam somit
mit zwei Medaillen nach Gie-
ßen zurück. Bei den Junioren
konnte der Doppelzweier der
15/16-Jährigen mit Jona Thorn
und Jan Paul Hagen an beiden
Regattatagen Platzierungen

zwei und drei im Vier-Boote-
Feld herausfahren. Im Einer
konnte Jona Thorn nach Platz
zwei am Samstag in den neu-
gesetzten Abteilungen gewin-
nen und siegte dank etwas hö-
herer Schlagzahl im Vergleich
zum Vortag im Fotofinish vor
dem Mühlheimer RV und zwei
Wiesbadener Booten.
Insgesamt zufrieden zeigte

sich Trainer Marlon Welsch
vom RC Hassia Gießen über
die Leistungen der Kinder und
Jugendlichen: »Das war die ers-
te Standortbestimmung nach
den Sommerferien, und ich
bin mit den Leistungsergebnis-
sen zufrieden. Die Mann-
schaftsboote der Doppelzweier
können sicherlich noch besser
fahren, wenn sie weiter konse-
quent trainieren, die Einer
sind teilweise schon sehr gut
unterwegs.«

Jugendleiter Muth stolz auf das Team
Kartslalom: MSC Horlofftal holt in Allendorf/Eder drei Hessentitel

(pm). Sportlich außergewöhn-
lich erfolgreich verlief der Fi-
nallauf zur Hessenmeister-
schaft im Kartslalom, der von
der hessischen Motorsport Ju-
gend (hmj) ausgeschrieben
wird, für die Jugendgruppe des
MSC Horlofftal. Um sich für
diesen Lauf zu qualifizieren,
muss man in den Vorläufen
entsprechend gute Ergebnisse
erzielen. Ausgerichtet wurde
der Lauf vom AMSC Lahn-Eder
in Allendorf/Eder.
»Schon die Qualifikation für

diesen Lauf ist ein großer Er-
folg für unsere Fahrer«, erläu-
terte Jugendleiter Ralf Dieter
Muth. Mit insgesamt acht qua-
lifizierten Fahrern in vier der
fünf ausgeschriebenen Klassen
hatte der MSC schon zahlen-
mäßig eines der stärksten
Teams am Start. In jeder Klas-
se gehen dann die 20 bis 25
besten Fahrer aus Hessen an
den Start.
Den ersten Titel gab es dann

auch gleich in der Klasse 1 (7
bis 9 Jahre) für den MSC. Jesse-
Dean Hahnsch (Gründau) si-
cherte sich den Vizemeister-Ti-
tel und musste nur Johannes
Morgenroth vom Starkenbur-
ger AMC den Vortritt lassen.

Teamkollegin Vanessa Carl
(Ranstadt) belegte Platz sieben
bei ihrer ersten Teilnahme an
der Meisterschaft. In der Klas-
se 2 (10/11 Jahre) holte sich Len
Luis Schmidtmeister (Rup-
pertsburg) den Titel. Mit ei-
nem Sieg im Finallauf konnte
er von Platz vier in der Meis-
terschaftswertung noch aufho-
len und den Meistertitel ein-
fahren. Teamkollege Joel-Colin
Seibert (Gonterskirchen) er-
reichte Platz acht, Luca Stahn-

ke (Ulfa) Platz 20 in dieser
Klasse.
Auch in der Klasse 3 (12/13

Jahre) hatte der MSC zwei qua-
lifizierte Fahrer am Start. Sy-
las Koller (Nonnenroth) kam
als Führendem in der Meister-
schaft schon eine Favoritenrol-
le zu, aber auch Eleni Seibert
(Laubach) brachte aus den Vor-
läufen viele Punkte mit. Sylas
wurde seiner Favoritenrolle
dann auch gerecht, gewann
den Finallauf souverän und si-

cherte sich den Meistertitel.
Eleni kam trotz zwei Pylonen-
fehlern auf den zehnten Platz
in der hessischen Meister-
schaft.
In der Klasse 5 (16 bis 18 Jah-

re) wurde es dann nochmal
spannend für den Trainer. Re-
né Pascal Muth (Bellersheim)
ging hier für den MSC an den
Start. In dieser Klasse starten
die »alten Hasen«, und die Ab-
stände zwischen den Fahrern
betragen oft nur wenige Hun-
dertstelsekunden. Muth konn-
te aber auch diesen Lauf ge-
winnen und die starke Kon-
kurrenz hinter sich lassen. Da-
mit sicherte er den dritten
Meistertitel für den MSC an
diesem Wochenende.
»Ich bin sehr stolz auf unse-

re Jugendgruppe, die die er-
folgreichste Hessenmeister-
schaft im Kartslalom der bis-
herigen Vereinsgeschichte ge-
fahren hat«, sagte Ralf Dieter
Muth nach der Veranstaltung.
Hahnsch, Schmidtmeister, Kol-
ler und Muth sind mit ihren
Titeln für den Start bei den
Läufen zur deutschen Meister-
schaft am 22./23. Oktober 2022
am Hockenheimring qualifi-
ziert.

MSC Horlofftla ist erfolgreich bei den Kartslalom-Hessenmeis-
terschaften (v. l.): René Pascal Muth, Jesse-Dean Hahnsch, Sylas
Koller, Vanessa Carl, Len Luis Schmidtmeister, Ralf Dieter
Muth, Joel-Colin Seibert, Luca Stahnke, Eleni Seibert. FOTO: PM

Trainingslager in Wetzlar
Turnteam Linden bereitet sich auf die Zweitliga-Saison 2022/23 vor

(nal). Der Saisonstart in der 2.
Turn-Bundesliga Nord steht
unmittelbar bevor, und die
Vorbereitungen laufen beim
Turnteam Linden auf vollen
Touren. Am 24. September
starten die Schützlinge von
Trainer Christian Hambüchen
mit einem Heimwettkampf in
der Lindener Stadthalle gegen
TSG Grünstadt in die neue Sai-
son. Diese umfasst sieben
Wettkämpfe bis zum 12. No-
vember, wobei diesmal das
Turnteam lediglich drei Heim-
wettkämpfe bestreiten kann
und zu vier Wettkämpfen aus-
wärts antreten muss.
Im Olympiastützpunkt Wetz-

lar fand nun eine erste dreitä-
gige Zusammenkunft des
Turnteam Linden statt. Am
Freitag trafen sich die Turner
zur ersten Trainingseinheit
und zu einem Sponsorenter-
min.
Am Abend ging es gemein-

sam zum Abendessen und ein
paar Runden Bowling spielen.

Wie in den letzten Jahren be-
gann das Trainingslager am
Samstagmorgen bei einem
Fast-Food-Unternehmen in Lin-
den, wo die Turner zu einem
Frühstück eingeladen waren.
Der Franchisenehmer unter-
stützt das Team bereits seit ei-
nigen Jahren. Im Verlauf des
Tages wurden zwei Einheiten
absolviert. Danach ging es zu
einem offiziellen Training ins
Fitnessstudio Muskelkater
nach Gießen. Der Sponsor hat-
te das Team zu einer Trai-
ningseinheit ins neu eröffnete
Outdoor-Gym eingeladen. Zum
gemeinsamen Abschluss ging
es am Abend zum »Lieblings-
italiener«.
Die Mannschaft hat sich im

Vergleich zum Vorjahr mit ei-
nem Neuzugang verstärkt und
wird mit dem Heimwettkampf
am 24 September 2022 gegen
das Team der TSG Grünstadt
in die diesjährige Saison star-
ten. Beginn ist um 16 Uhr in
der Stadthalle Linden. Das Turnteam Linden bereitet sich auf die Zweitliga-Saison vor. FOTO: NAL

Handball

Ole Klimpke
fällt lange aus

(jl). Das zum TSV Bayer Dor-
magen ausgeliehene Eigenge-
wächs der HSG Wetzlar, Ole
Klimpke, fällt bis zum Jahres-
ende aus. Der 21-Jährige hat
sich im Mannschaftstraining
des Handball-Zweitligisten den
linken Mittelfuß gebrochen,
nachdem er nach einem Wurf
auf dem Fuß eines Gegenspie-
lers gelandet und
umgeknickt war.
Klimpke wur-

de in Abstim-
mung mit der
HSG Wetzlar be-
reits gestern Vor-
mittag in Köln vom Dormage-
ner Mannschaftsarzt Dr. med.
Guido Laps, einem anerkann-
ten Spezialisten für Fußchirur-
gie, operiert. Die prognosti-
zierte Ausfallzeit des Rück-
raumspielers beträgt drei Mo-
nate. Es wird damit gerechnet,
dass der Rechtshänder in der
Wintervorbereitung Anfang
kommenden Jahres wieder in
den Trainingsbetrieb einstei-
gen kann. »Für Ole ist es sehr
schade, weil er sich in Dorma-
gen gut integriert und bereits
gezeigt hat, dass der Weg in
die 2. Liga der richtige war
und ist. Durch seinen Ausfall
fehlt auch uns eine sportliche
Alternative«, so HSG-Geschäfts-
führer Björn Seipp. »Ole erhält
von beiden Klubs alle notwen-
dige Unterstützung, um durch
eine gezielte Reha vielleicht
noch stärker zurückzukom-
men, um bis Saisonende noch
so viel Zweitligaerfahrung wie
möglich sammeln zu können.«

Kiel gewinnt
(dpa). Der deutsche Handball-
Rekordmeister THW Kiel ist
erfolgreich in die neue Cham-
pions-League-Saison gestartet.
Gegen den norwegischen Titel-
träger Elverum Handball setz-
ten sich die Norddeutschen
am Mittwochabend in der
Gruppe B souverän 36:26
(17:13) durch. Erfolgreichste
THW-Schützen in der Kieler
Arena waren Harald Reinkind
(6 Tore) sowie Patrick Wiencek
und Niclas Ekberg (beide 5).


